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2 Vorwort

(
Hier kommt 

eure      
Rektorin  zu 

Wort

Liebe Schülerinnen und Schüler,
liebe Eltern, liebe Schulgemeinde,

das Schuljahr hat kaum begonnen, wir alle 
haben uns im Alltag gerade wieder eingelebt 
und schon halten wir die erste Ausgabe der 
Limette pünktlich zu den Herbstferien in den 
Händen. 

Daher möchte ich auch dieses Grußwort 
nutzen, um auf diesem Wege dem fleißigen 
Redaktionsteam der Limette sehr herzlich 
Danke zu sagen. 

Die ersten Wochen waren geprägt vom 
Neuanfang, vom gegenseitigen Kennen-
lernen, vom Unterricht sowie von gemein-
samen Vorhaben und Unternehmungen in der 
Limesschule, von denen Sie, liebe Leserinnen 
und Leser, sich auf den nächsten Seiten einen 
Eindruck verschaffen können. 

Am 13. August haben wir drei neue erste 
Klassen und eine Vorklasse eingeschult. Die 
vierten Klassen haben die neuen Schulkinder 
in den letzten Wochen zuverlässig als Paten 
betreut und dafür gesorgt, dass sich die 
„Kleinen“ nun hoffentlich schon an der Schule 
heimisch fühlen. 

Die Drittklässler ernteten traditionell im 
September fleißig Kartoffeln auf dem Schul-
acker. Anschließend feierten wir dort das 
alljährliche Schulackerfest und am Kartof-
fel-Projekttag kurz vor den Ferien haben uns 
die Schulkinder des 3. Schuljahres mit Kulina-
rischem rund um die Kartoffel verwöhnt. 

Das erste Schulhalbjahr ist auch diesmal 
wieder besonders kurz und die Schulkinder 
sowie auch die Lehrkräfte waren in den 
ersten Schulwochen schon sehr fleißig bei 
der Arbeit. So sehen wir alle einer verdienten 
Verschnaufpause fröhlich entgegen. In diesem 
Sinne wünsche ich allen Kindern, Eltern und 
Freunden der Limesschule viel Vergnügen 
bei der Lektüre sowie sonnige und erholsame 
Herbstferien!

Mit freundlichen Grüßen

Katharina 
Lommel-Mank

— Rektorin —-

¦
Für die 
Eltern!

Autor:
Carsten 

Kuinke



3Termine
Bitte beachten Sie auch die Ranzenpost und die aktuelle Terminübersicht auf der

  Internetseite der Schule. Dort können Sie sie auch einsehen und herunter laden. 
www.limesschule.de


Der Text 

zum         
Titelbild

Titelbild

D  
iesmal ist das Titelbild kein Kunstwerk, 
welches aus euren Köpfen entsprungen 

ist. Es ist vielmehr ein „Schnappschuss“ im 
Rahmen der Einschulung. 

Die Schultüten sind natürlich nur ein Mal im 
Jahr in der Limesschule zu finden. Die Schul-
ranzen sind aber fünf mal pro Woche so oder 
so ähnlich in der Limesschule verteilt.

Wir von der Limette wünschen hiermit auch 

allen neuen Schülerninnen und Schülern fröh-
liche und glückliche 794 Tage an der Limes-
schule. Danach heißt es  dann schon wieder: 
„Es war schön an der Limesschule!“

Habt viel Spaß!
Euer Limette-Team

Anmerkung: die 794 Tage gelten natür-
lich nur, wenn ihr nicht krank werdet. Dann 
wären es leider weniger Schultage, die ihr an 
der Limesschule verbringen dürft."

"
"



4 Limesschule

GEMEINSAM FÜR UNSERE KINDER
F ö r d e r v e r e i n

NEWS

Hallo, liebe Schülerinnen und Schüler 
der Limesschule,
wenn die erste Limette im neuen Schuljahr erscheint, 
freuen wir uns immer besonders, dass wir die Kinder 
aus den 1. Klassen und der Vorklasse begrüßen dürfen. Ihr 
gehört nun dazu! Für euch stehen aber auch schon die ersten 
Herbstferien vor der Tür. Es wird eine willkommene Pause 
sein, um sich auszuruhen und neue Kräfte zu sammeln für die 
nächste Etappe. In den ersten Schulwochen habt ihr bestimmt 
schon Einiges gelernt und ganz sicher kennt ihr euch inzwi-
schen - auch dank eurer lieben Paten aus den 4. Klassen - 
sehr gut aus in eurer Schule. Wahrscheinlich denkt ihr ab und 
zu noch an eure Einschulung und die allerersten Stunden in 
euren neuen Klassen zurück. Viele von euch haben vielleicht 
auch noch ihre geleerten Schultüten im Kinderzimmer liegen.

Damit die Einschulung auch für eure Eltern und 
Verwandten ein unvergesslicher Tag mit blei-
benden Eindrücken wurde, backten die Eltern 
der 2. Klassen viele leckere Kuchen und belegten 
Sandwiches. Die Einnahmen aus dem Einschu-
lungscafé, immerhin 732,20 Euro, wanderten im 
Anschluss direkt auf das Konto des Förderver-
eins.

Noch vor dem Start des neuen Schuljahres, möchten wir den Kultur-
nachmittag zum Ende des letzten Schuljahres erwähnen. Diesen 
durften wir zum Abschluss der 4. Klassen betreuen und begleiten. 
Dank des guten Wetters und der tollen Beiträge der Schüler, ein gut 
besuchter Nachmittag (siehe Bild oben). Der Umsatz zu diesem Tag 
571,50 Euro.

An dieser Stelle möchten wir uns ganz 
herzlich bei Familie Rega bedanken. Wie 
in jedem Jahr, richtete Familie Rega einen 
Tag der offen Tür im eigenen Landschafts-
garten aus. Jeder Besucher darf am Ende 
eine Kleinigkeit in die Spendenbox werfen. 
Familie Rega hat sich im Vorwege bereits 
entschieden, dass diese Spende an den 
Förderverein weitergegeben wird, um von den gesammelten Spenden die Anschaffung neuer 
Bücher in der Schulbücherei zu finanzieren. Trotz widriger Wetterumstände am Veranstaltungs-
tag, kamen insgesamt 500,00 Euro als Spende zusammen. Wir sagen vielen Dank und wünschen 
Euch viel Freude mit den neuen Büchern, die jetzt nach und nach angeschafft werden.
 
Vor den Ferien gibt es noch einige Veranstaltungen, die unsere Vereinskasse weiter füllen werden, 
so z.B. die Herbstbasare der Frauengruppe Meilenstein und kurzfristig und ganz ungeplant, setzen 
wir eine zusätzliche Einnahme für Euch um, die Bürgerinformationsveranstaltung des VHT.

Dazu lest ihr dann mehr in der Weihnachtsausgabe der Limette.
 
Bis dahin wünschen wir allen Kindern, Eltern und Lehrern schöne Herbstferien, eine nicht so stürmische aber erholsame 
Zeit, und ganz viel Spaß!

Janine Kluck – Joanna Eifert – Nadja Rux – Stephanie Knappe-Stauder

Speisen Vielfalt beim 
Einschulungs-Café 

Buntes Treiben und ein gut besuchter FV Stand am 
Kulturnachmittag!

Dank vieler Natur- und 
Bücherfreunde, wurde eine 
tolle Summe für die Büche-

rei gespendet .

Übergabe in der neuen Bücherecke

TERMINE          
FÖRDERVEREIN

Bei diesen         
kommenden           

Veranstaltungen bieten 
wir jeweils ein Catering 

an.

07.12
Weihnachtsmarkt 

Wehrheim

Wir freuen uns über 
Ihre Unterstützung! 

Unsere                      
Kontaktadresse:

Vorstand                    
Förderverein

foerder.limes@gmail.com



5Vorklasse

Wer:
Vorklasse

Autorin:
Simone 
Schroers- 
Blumer

Die neuen Vorklassenkinder 
sind da!
Helferkinder in der Vorklasse

E  
in neues Schuljahr hat begonnen und 12 
neue Vorklassenkinder aus Wehrheim, 

Usingen mit Ortsteilen und Grävenwiesbach 
sind am 13. August 2019 eingeschult worden. 

Sie haben ihre Patenkinder aus der Klasse 4d 
bereits kennengelernt, das Schulgebäude mit 
den Außenanlagen und die Bücherei erkundet 
und sind dabei, sich in den Schulalltag mit 
seinen Abläufen, Ritualen und Anforderungen 
einzugewöhnen. Vor Kurzem haben die Schü-
lerInnen im Kunstunterricht Namensschilder 
mit Handabdrücken gestaltet. An jedem Tag ist 
ein bestimmtes Kind „Helferkind“. Das Namens-
schild wird neben den Kalender gesteckt und 
die erste Aufgabe für ein Helferkind ist, den 
Wochentag, den Monat, das Datum und die 
Jahreszeit einzustellen und vorzutragen.

Neben dem Kalenderdienst sind weitere 
Aufgaben für das Kind an diesem Tag u.a.:

•	 Arbeitshefte, -blätter und Materialien 
auszuteilen

•	 Laufdienst zum Sekretariat 

Andere Dienste werden abwechselnd von 
den übrigen SchülerInnen übernommen, z. B. 
Stuhldienst, Tafeldienst, Stundenplandienst.

Durch die Übernahme von verschiedenen 
Diensten und Klassenämtern soll Verant-
wortungsbewusstsein für die Gemeinschaft 
entwickelt werden. Darüberhinaus werden 
auch Selbstbewusstsein und Selbstständigkeit 
gestärkt.

Die Individuellen Namensschilder

Kalenderdienst
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Einschulung
Stimmen der Kinder

Nele 1a: Ich freue mich ganz doll, dass ich mit meinen 
Freunden in einer Klasse bin.

Mika 1a: Meine 1. Schulstunde war toll & hat viel 
Spaß gemacht.

Tom 1a: Ich bin schon so gespannt, was in meiner 
Schultüte ist.

Sophie 1a: Mir schmeckt die Brezel super.

Vorklasse,1.Klassen
Einschulungsgottesdienst

Gespannt hören alle zu.

Wer:
Vorklasse & 

1. Klassen

Wann:
12.08.2019

Wo:
Evangeli-

sche Kirche

Autorin:
Tanja

Trouvain

Wer:
Vorklasse & 

1. Klassen

Wann:
13.08.2019

Wo:
Mensa

Autoren:
Schüler & 

Schülerin-
nen der 1. 

Klassen

Die Kinder waren natürlich in der 1. Reihe.

Zuerst gab es etwas Programm für die Neuen.

Auch der Bürgermeister schaute zu.

Die Mensa war voll. Nicht nur mit Kindern.

Auch Sportlich gab es was zu sehen.
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Kilian 1b: Ich bin schon gespannt, wie meine Klasse 
aussieht.

Jan, 1c: Ich weiß noch gar nicht, worauf ich mich am 
meisten freue.

Luca 1c: Die Aufführungen bei der Feier haben mir 
gut gefallen.

Vorklasse,1.Klassen

Der Bürgermeister, Herr Sommer, hatte natürlich auch 
einige Ratschläge für die neuen Schülerinnen und Schüler.

So wurden die Kinder begrüßt.

Musikalische Abwechslung gab es auch.

Auf den Weg in die neue Klasse.

Brezeln, fast größer als das Kind.
Ein Erstklässler oder ein 

Maskottchen?
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Tiergarten Weilburg

I  
ch hatte eine Ziege auf dem Arm und habe 
einen Schwan gesehen, der Eier gebrütet 

hat.

Romer (mit gebrochenem Daumen)

D  
er Ausflug in den Weilburger Tierpark 
war toll. Das Wetter hat mitgespielt. 

Die Hühner waren nicht so toll, aber der Strei-
chelzoo war super.

Die kleinen Meerschweinchen, die Rehe und 
der Schwan mit Ei im Nest waren süß. Die 
Bären im Wasser waren lustig. Am tollsten 
waren die kleinen Frösche. Ganz doof waren 
drei Kinder, die haben einen Frosch in die Luft 
geworfen und auf den Boden fallen gelassen.

Lars

M  
ir haben die Otter im Tiergarten Weil-
burg gefallen. Die Wölfe ebenso. Ich 

habe sogar eine Wildkatze gesehen. Mir hat die 
Busfahrt auch gut gefallen.

Jonathan

2. Klassen

Wer:
2c

(zu dem 
Zeitpunkt 

1c)

Wann:
11.06.2019

Wo:
Tiergarten 

Weilburg

Autoren:
Schülerin-

nen und 
Schüler der 

2c
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2. Klassen

D  
er Ausflug in den Tierpark Weilburg war 
schön. Wir sahen Schafe, Luchse, Wölfe, 

Otter und Bären. Die Bären waren toll, sie 
waren so groß und können schwimmen und 
fischten im Wasser nach Brot.

Juliane

E  
s war schön. Wir waren bei den Ottern. 
Hirsche haben wir auch gesehen. Wir 

hatten viel Spaß. Das könnten wir dann auch 
öfters machen.

Jona

M  
ir hat am Besten gefallen: Die Pferde, 
die Meerschweinchen, die Häschen & 

der Schwan.

Cara

H  
eute waren wir im Weilburger Tierpark. 
Mir haben die Bären gut gefallen. Mir 

haben auch noch die Wildkatzen gut gefallen. 
Schade, dass wir keine Luchse gesehen haben. 
Beim nächsten Mal möchte ich in den Opelzoo 
gehen.

Martin
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Schule unter freiem Himmel

H  
eute besuchten wir den Weilburger Tier-
garten. Wir, das sind die Schüler der 

Klassen 1 a, b und c sowie der Vorklasse der 
Limesschule Wehrheim. Schon am Eingang 
begrüßten uns viele kleine Frösche – Will-
kommen in der Natur!

Dann ging es direkt zu den beiden Braun-
bären. Die Bären bekamen gerade ihr Früh-
stück, als wir sie besuchten. Es gab Brot 
und Gemüse. Die Bären haben also gesund 
gegessen. Wir konnten die Bären sehr gut 
beobachten.

Gleich neben den Bären wohnen die Otter. 
Als wir vorbeischauten, haben sie gerade 
Frühsport gemacht – sie sind getaucht und 
geschwommen.

Danach haben wir geschaut, was die Wölfe 
so treiben. Die Wölfe sind an uns vorbeige-
laufen und haben uns neugierig angeschaut. 
So, als ob sie uns beobachten würden. Als 
wir am Gehege vorbeigelaufen sind, sind die 
Wölfe uns noch ein ganzes Stück gefolgt. Das 
fanden wir sehr lustig. Die Wölfe waren nicht 
sehr scheu, weil sie wohl schon länger an 
Besucher gewöhnt sind.

Gleich hinter dem kleinen See kam der 
Bereich der Elche. Eine Elchkuh kam mit ihren 
kleinen Kälbern zu uns. Die zwei kleinen Elche 
hatten ein sehr glänzendes Fell. Sie sahen 
besonders schön aus und haben mir sehr gut 
gefallen. Die kleinen Elche waren ungefähr 
einen Meter groß. 

Als nächstes kamen wir zum Damwild. Das 
besondere hierbei war, dass die Tiere nicht 
in einem abgeschlossenen Gehege wohnen, 
sondern frei herumlaufen können. So kamen 
wir den Tieren sehr nahe. Wir waren sehr leise, 
um den Tieren keinen Schrecken einzujagen. 
Wären wir nämlich zu laut gewesen, wären sie 
vor uns ausgerissen.

Dann ging es weiter zum Muffelwild. Die 
Mufflons haben gefressen, und zwar Gras. Sie 
sind nämlich Vegetarier. Das Besondere an den 
Mufflons ist, dass sie steile Berge hochklet-
tern können. Das haben sie uns auch gezeigt. 
Besonders beeindruckt waren wir von den 
Hörnern des Muffelwilds. Gleich in der Nähe 
leben die Alpsteinböcke. Auch diese Tiere sind 
sehr gute Kletterer, kommen sie doch eigent-
lich aus den Alpen. Sie haben im Tiergarten 
sogar einen eigenen Kletterturm.

Und als nächstes ging es zur größten Wild-
katze Europas, dem Luchs. Die Luchse im 
Tiergarten gehören zur größten Luchs-Art 
der Welt. Wusstet ihr schon: Auch bei uns 
in Hessen ist der Luchs mittlerweile wieder 
heimisch geworden. Hoffentlich gefällt es ihm 
noch lange gut hier, so dass er sich weiter 
vermehren kann und dauerhaft bleibt. Luchse 
sind sehr schöne Tiere, aber auch sehr scheu. 
Deshalb sieht man sie in freier Wildbahn sehr 
selten.

Zum Schluss haben wir noch kurz die Wild-
pferde besucht und dann ging es zum Strei-
chelzoo. Dort gab es unter anderem Ziegen 
und Rennmäuse. Die Rennmäuse hatten aller-
dings gerade keine Lust auf Bewegung, da sie 
geschlafen haben. Sie mussten sich nämlich 
ausruhen, da sie nachtaktiv sind. Das heißt, 
sie gehen nachts auf Nahrungssuche.

Es war ein sehr toller Ausflug, weil wir 
die Tiere sehr gut beobachten konnten. Wir 
werden bestimmt mal wieder zum Tiergarten 
fahren. Vielen Dank an alle, die uns diesen 
Ausflug ermöglicht haben. Unterricht in der 
freien Natur macht sehr viel Spaß!

2. Klassen

Wer:
2b

(zu dem 
Zeitpunkt 

1b)

Wann:
10.06.2019

Wo:
Tiergarten 

Weilburg

Autoren:
Ruben, 2b

Wilde Tiere ganz nah. Wer erkennt, was das ist?



113. Klassen

Waldtag

80. Geburtstag von Bauer Etzel

W  
ir sind mit der 3b, 3c und der 3a 
zum Bauer Etzel auf den Geburstag 

gegangen.

Erst haben die 3a und 3b ein Lied gesungen 
und dann hat die 3c und die 3d den „Kartoffel-
boogie“ gesungen.

Am Schluss haben wir alle noch gemeinsam 
ein Lied gesungen und dann hat noch ein 
Mädchen mit einer Geige gespielt.

Danach haben wir alle noch ein Glas Wasser 
oder einen Saft getrunken und einen Apfel 
bekommen. Dann sind wir zur Schule gelaufen. 
Es war sehr schön! 

Herzlichen Glückwunsch, lieber Bauer Etzel!

Wer:
3. Klassen

Wann:
27.09.2019

Wo:
Etzels Bau-
ernhof

Autorin:
Elisa, 3d

Wer:
Klasse 3c
(zu dem 
Zeitpunkt 
2c)

Wann:
19.06.2019

Wo:
Wald bei
Wehrheim

Ein Geburtstagsständchen bei herrlichem Wetter.

Das „Geburtstagskind“ hört aufmerksam zu.



Schulstarter 2019



Wir wünschen allen Kindern der
Vorklasse und der 1. Klassen viel

Spaß und Erfolg an der Limesschule
in Wehrheim.

Auf einen tollen Schulstart!
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Opelzoo

D  
er Opel-Zoo liegt inmitten der Hänge des 
Vordertaunus zwischen Kronberg und 

Königstein. Er präsentiert hier rund 1600 Tiere 
aus über 230 überwiegend aus Afrika, Asien 
und Europa stammenden Arten. Dazu gehören 
die einzigen Elefanten in Hessen, Giraffen, 
Zebras, Erdmännchen, Rote Pandas, Geparde, 
Kängurus und viele andere mehr.

1956 wurde er von Dr. h.c. Georg von Opel 
gegründet. Er hat jetzt eine Fläche von  27ha.

Eine Attraktion ist die Anlage für Brillenpin-
guine, bei der die Kinder die Vögel durch acht 
cm dicke Scheiben gut beim Schwimmen und 
Tauchen beobachten können.

Wer:
3c

(zu dem 
Zeitpunkt 

2c)

Wann:
17.06.2019

Wo:
Opelzoo

Auch im Zoo gibt es eine Schule.
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Die Limette braucht 
eure Eltern!

I  
Im nächsten Jahr ändert sich die Beset-
zung der Limettenredaktion, weil einige 

Kinder in die nächste Schule kommen. Dann 
brauchen wir eure Eltern, damit sie die Limette 
weiter gestalten können.

Um genauer zu beschreiben, was bei der 
Limette alles zu tun ist, haben wir das für alle 
mal zusammengefasst.

Wofür brauchen wir eure Eltern...

1. Artikel schreiben über Ereignisse inner-
halb der Klasse oder der Schule. Diese Dinge 
finden nicht nur vormittags statt, es gibt auch 
viele Ereignisse, die außerhalb der normalen 
Schulzeit stattfinden..

2. Fotos zu den Artikeln oder erst mal 
einfach so. Man muss keine Artikel zu 
den Fotos schreiben, wenn man das 
nicht möchte, aber schon nur gute 
Fotos helfen der Limette 
weiter. Oder wenn jemand 
gerne schreibt, kann er 
auch gerne nur Artikel 
zu den Fotos schreiben.

3.	 Man muss nicht 
im Team der Limette 
sein, um mal einen Artikel 
beizusteuern! Das kann 
man unabhängig davon tun, 
so schafft man es gut, das in 
den Alltag einzubinden.

4.	 Wir brauchen für jede Limette auch z.B.

•	 Ein Titelbild

•	 Eine Rätselseite

•	 Einen Basteltipp

•	 Die Termine für die 4. Klassen (für die 
weiterführenden Schulen, Tag der offenen Tür 
und Informationsabende)

•	 Artikel über z.B. Ostern oder sonstige 
Feiertage, die Saalburg, Hessenpark und alles, 
was die Schüler betrifft oder interessieren 
könnte. (Solche Dinge können oft gut zeitun-
abhängig geschrieben und getan werden)

5.	 Die Limette setzen. Das heißt, es 
müssen alle Artikel und Fotos und die anderen 
Inhalte in die Zeitung gepackt werden. Hier 
brauchen wir Mamas oder Papas, die gut mit 
dem PC umgehen können. Es sind meistens 
fertige Vorlagen, in die Texte und Fotos einge-
fügt werden. Es ist nicht so schwierig, alles zu 
lernen, jetzt ist auch noch genug Zeit, um sich 
alles zeigen zu lassen und auszuprobieren.

6.	 Korrekturlesen der Limette. Wenn sie 
fast fertig ist, muss noch mal nachgeschaut 
werden, ob alles richtig geschrieben ist und 
keine sonstigen Fehler vorhanden sind. Dafür 
werden immer mehrere Leute gebraucht. Auch 
eine Aufgabe, die man übernehmen kann!

Wenn man gerne im Team sein möchte, 
kann man einfach an limette@kuinke.de eine 

Mail schreiben. Das Team trifft sich 
viermal im Jahr zu den Redak-

tionssitzungen, hier wird die 
Rohfassung der Limette ange-
schaut, letzte Änderungswün-
sche eingefügt, Termine für die 
nächste Limette besprochen, 

ob es schon einen Bastel-
tipp- Vorschlag gibt (oder 
wer einen beitragen 
möchte) usw.

Jeder ist herzlich Will-
kommen! Die Limette 
kann nur weiter bestehen, 
wenn es Eltern gibt, die 

sie unterstützen. 

Ohne die Eltern kann die 
Limette nicht mehr erscheinen, 

und das wäre doch wirklich sehr 
schade! Jeder kann etwas beitragen, jede Hilfe 
ist wichtig.

Das muss nicht zeitaufwendig sein und ist 
auch nicht auf die Vormittage beschränkt. 

Wer vormittags arbeitet, kann trotzdem Zeit 
finden etwas beizutragen, da es viele Dinge 
gibt, die zeitunabhängig gemacht werden 
können.

Wir hoffen, dass Sie sich die Zeit nehmen 
können und wollen, und freuen uns auf Ihre 
Rückmeldungen. 

Die Kinder der Limesschule und das Limet-
tenteam

Hilfe!

G
Für die 
Eltern!

Autorin:
Katharina 
Westhoff- 
Kuinke

>> Korrekturlesen

>> Redaktionssitzung

>> Freie Mitarbeit

>> Artikel

>> Fotos

>> Feste Themen

>> Setzen
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Kulturnachmittag

Aktionen

Wer:
Alle Kinder

Wann:
27.06.2019

Wo:
Mensa



17Rätsel

 
Der Mal-
spaß für 
die Ferien.

Diesmal 
kein Rätsel. 
War das 
Bild zu 
langweilig?  
Schreib es 
uns:

limette@
kuinke.de

Welche 
Rätsel 
magst du. 
Labyrinth? 
Sudoku? 
Logikrätsel? 
Worträtsel? 
Schreibe es 
uns einfach 
an:

limette@
kuinke.de

Ic
h 

m
al

 m
ir

 d
ie

 W
el

t,
 w

ie
 s

ie
 m

ir
 g

ef
äl

lt
A

us
m

al
bi

ld
H

 eu
te

 m
al

 k
ei

n 
R

ät
se

l, 
so

nd
er

n 
ei

n 
A

us
m

al
bi

ld
. E

s 
is

t 
eu

re
 S

ch
ul

e.
 

M
al

t 
si

e 
do

ch
 m

al
 s

o,
 w

ie
 i

hr
 s

ie
 g

er
ne

 h
ät

te
t.

 D
ie

 b
es

te
n 

B
ild

er
 

kö
nn

en
 w

ir
 ja

 d
an

n 
in

 d
er

 n
äc

hs
te

n 
Li

m
et

te
 a

bd
ru

ck
en

. G
eb

t 
da

zu
 d

as
 

B
ild

 m
it

 e
ur

em
 N

am
en

 e
in

fa
ch

 a
n 

eu
re

 L
eh

re
ri

n.



18

Fussballturnier

E  
nde letzten Jahres war ja noch das 
Fussballturnier der 3. und 4. 

Klassen. Hier einige Fotos 
davon.

Sport

Klasse 4a

Klasse 4b

Klasse 4d

Team „Grün“

Fussball wurde auch gespielt.

Sie wissen, wie anfeuern geht.

Tooooooor!!!!

Medaillen für die Besten.

Anfeuern vor dem Spiel.

Choreografie für das eigene 

Team.

Warten auf die Siegerehrung.

Wer:
3. und 4. 
Klassen

Wann:
19.06.2019

Wo:
Sportplatz

Oberloh

Autorin:
Julia

Meister
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Frau Bernard

Z  
um Ende des Schul-
jahres war es dann 

soweit. Frau Bernard 
wurde vor den Sommer-
ferien verabschiedet und 
in ihren wohlverdienten 
Ruhestand entlassen. 
Hier sind einige Bilder von 
ihrem letzten Tag.

Frau Bernard war seit 
1991 Lehrerin an der 
Limesschule. Insgesamt 
war sie über 40 Jahre 
im Schuldienst. Sie war 
immer Klassenlehrerin und 
hat die Fächer Deutsch, 

Mathematik, Sachunterricht, Kunst und katho-
lische Religion unterrichtet. In den letzten 
Jahren hat sie sich noch weitergebildet und 
auch das Fach Ethik unterrichtet. Weiterhin 
hat sie über lange Jahre den Vorlaufkurs der 
Schule geleitet und dadurch sehr eng mit den 
Wehrheimer Kindertagesstätten zusammen-
gearbeitet.

Wer:
Frau 
Bernard

Wann:
26.06.2019

Wo:
Aula

Autorin:
Katharina
Lommel- 
Mank

Die Klasse hatte ein Abschiedslied vorbereitet.

Christine Gerlach

C  
hristine Gerlach hat im Mai 2019 ihre 
Prüfung erfolgreich abgeschlossen und ist 

nun Lehrerin an der Limesschule.

Sie war bereits als Referendarin im Jahr 
2017 an der Limesschule. Damals hat Sie sich 
in der ersten farbigen Limette vorgestellt. 
Für die, die damals noch nicht an der Schule 
waren, haben wir es hier noch mal abgedruckt:

„Zurzeit wohne ich zusammen mit meinem 
Freund in Friedberg. In meiner Freizeit spiele 
ich gerne Tennis und verbringe viel Zeit mit 
meiner Familie und meinen Freunden.

Ich freue mich auf eine schöne und lehr-
reiche Zeit an der Limesschule.“

Wer:
Chrstine 
Gerlach

Autor:
Carsten 
Kuinke
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Buchvorstellung
Wie heißt Dein Lieblingsbuch?
Die Schule der magischen Tiere

Wer spielt in dem Buch mit?
Ida, Jo, Benni, Schoki, Miriam, Helene, Morrison...

Was passiert in dem Buch?
Ein Mädchen, Namens Ida zog in eine andere Stadt und 
besucht eine andere Schule. Ihre Eltern arbeiten als 
Frisör. In der neuen Schule gab es magische Tiere, aber 
nur in Idas neuer Klasse.

Warum gefällt Dir gerade dieses Buch?
Es ist spannend und man möchte immer weiter lesen. 
Es ist aber auch cool, wer dann immer ein magisches 
Tier bekommt.

Für wen ist das Buch interessant?

þ  Jungen		  þ Mädchen


Name:
Laura

Klasse
4

Bücherei

Buchvorstellung
Wie heißt Dein Lieblingsbuch?
Lara und die Prinzessin im Spiegel

Wer spielt in dem Buch mit?
Lara, Amalia (die Prinzessin), die Gräfin Sophia, 
Luisa

Was passiert in dem Buch?
Lara ist mit ihrer Klasse in einem Schloss. Da sieht 
sie in einem Spiegel eine traurige Prinzessin. Sie 
reist mit Hilfe eines Zauberspruchs in die Vergan-
genheit und hilft der Prinzessin. Die Prinzessin hat 
eine sehr schöne Stimme. Doch ihr Vater verbietet 
ihr das singen. Stattdessen soll sie einen wild-
fremden Mann heiraten. Mit Hilfe von Lara und 
Luise wehrt sie sich erfolgreich und führt ein 
glückliches Leben.

Warum gefällt Dir gerade dieses Buch?
Ich finde es spannend und lustig. Außerdem ist 
dieses Buch relativ dick und ich mag dicke Bücher.

Für wen ist das Buch interessant?

¨  Jungen		  þ Mädchen


Name:

Pauline

Klasse
4d
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Neue Bücher

N  
eben neuen Kindern, sind auch viele 
neue Bücher in der Bibliothek einge-

troffen. Unter vielen anderen Büchern sind das 
zum Beispiel:

•	 Mein großes Natur- 
Erlebnisbuch

•	 Wie lebt das Reh?

•	 Wie lebt der Fuchs?

•	 Wie lebt das Eich-
hörnchen?

•	 Basteln mit der 
Maus

•	 G e s c h i c h t e n 
vom Bauernhof- 
Englisch lernen 

•	 Die große Textilwerkstatt – tolles Bastelbuch 
mit Stoffen und Wolle, da ist für jeden was dabei!

•	 Handmade Herbst – schicke 
Bastelprojekte rund um 
den Herbst

•	 Bitte nicht öffnen 
– sehr coole Buch-
reihe für Jungs und 
Mädchen

•	 Müll – alles über die 
lästigste Sache der 
Welt. Interessantes, 
sehr aktuelles Sach-
buch über Müll in aller 
Welt – und wie man ihn 
vermeiden kann.

•	 Wundervolle Welt der Tiere

•	 Lustige Taschenbücher – verschiedene 
neue Abenteuer mit Donald Duck und Co.

•	Basteln im Herbst

•	Kochen mit der 
Maus – Partyrezepte

•	 1000 Gefahren – 
Eine Reihe, mit gleich 
mehreren Büchern! 

•	 Kostümparty – 50 
selbst gemachte tolle 
Kostüme, mit Anlei-
tungen

•	 Einige tolle Bücher für Leseanfänger (Jungen und 
Mädchen)

•	 Lernhefte von Duden Deutsch 
und Mathematik

•	  TipToi 
B ü c h e r 
in großer 
Auswahl 

Viele Sach-
bücher über 
Tiere und viele 
andere Themen

Und ganz viele 
Bücher, die sich 
L e s e a n f ä n g e r 
vorlesen lassen 
können. Ihr findet die 
Neuzugänge in der 
Bücherei auf der Fens-
terbank!

Jetzt im Herbst kommen n o c h 
einige neue Bücher dazu, lasst 
euch überraschen. 

Reinschauen lohnt sich!

(Immer in der ersten großen 
Pause)


Neue 
Bücher
in der 
Bücherei

Hier findet 
ihr die 
neuen 
Bücher!



22 Basteltipp
Herbstliches Naturmobilé

A  
ls Erstes geht es raus in die Natur, um 
Material für unser Mobilé zu sammeln.

Es kann sehr Vieles verwendet werden: 
schöne bunte Blätter, Hagebutten, Eicheln, 
Bucheckernhütchen, kleine Zapfen, inter-
essante kleine Rindenstücke, Moos, Kasta-
nien und und und. Wer möchte, kann sich im 
Blumenladen oder im Garten noch die kleinen 
Lampions der Physalis oder Lampionblume 
besorgen, ihr leuchtendes Orange bleibt lange 
schön und sie behalten auch beim Trocknen 
die Form.

Den langen 
Zweig nicht 
vergessen, an 
dem das Mobilé 
dann aufgehängt 
wird!

Außerdem wird 
noch Schnur, 
Wolle, stabiles 
Nähgarn oder 
auch dünner Draht 
von der Rolle 
benötigt, gerade 
Wolle sieht z.B. 
schön aus, wenn 
man herbst-
liche Farben 
verwendet. Auch 
etwas Gebas-
teltes wie ein 
kleiner Igel, ein 
Regenschirm oder 
Gummistiefel aus 

Pappe ausgeschnitten und bemalt, bunte 
Glasperlen und Vieles mehr finden hier Platz.

Dann beginnen wir mit dem Basteln:

Überlegt euch, wo euer Mobilé hängen soll, 
auf diese Länge wird der Zweig gekürzt. Jetzt 
etwas dickere Wolle oder Kordel als Aufhän-
gung an beiden Enden anknoten, dabei die 
richtige Länge der Aufhängeschnur bedenken.

Die Schnur oder den Draht in ungefähr 
gleichlange Stücke schneiden, man kann sie 
aber auch unterschiedlich lang machen, das 
ist Geschmackssache. Dabei immer überlegen, 
wie hoch es am Schluss sein soll und noch mal 
die Hälfte zugeben, also wenn es am Schluss 
1m sein soll, 1,5m Schnur abmessen.

Dann mit einem schweren Objekt beginnen, 
also eine Eichel oder einen Zapfen unten 
anbinden. Das sorgt dafür, dass die einzelnen 

Schnüre gerade hängen. Nun Blätter und die 
anderen gesammelten Sachen in passenden 
Abständen an die Schnüre knoten. Auf diese 
Weise so viele Schnüre bereitlegen, wie ihr für 
das Mobilé braucht.

Es kann aus z.B. drei oder fünf Schnüren 
oder nur einer Schnur bestehen, das kommt 
darauf an, wo ihr es aufhängen wollt.

Dann werden die Schnüre noch an das Mobilé 
geknotet und es wird aufgehängt. Fertig!

Das Gute ist, wenn ihr wieder etwas Tolles 
gefunden habt, oder einzelne Blätter nicht 
mehr so schön sind, kann man jederzeit etwas 
Neues an dem Mobilé anbringen. So bleibt es 
dann den ganzen Herbst hindurch interessant!

" 
Der Bastel-

tipp für  den 
Herbst

Autorin:
Katharina 
Westhoff- 

Kuinke

das Material

Dekoration der Natur

Wie es aussieht, entscheidet ihr.



23Basteltipp
Weihnachtsanhänger
aus Eisstielen mit Foto

M  
an kann im Sommer 
fleißig Eisstiele 

sammeln, weil man aus 
ihnen verschiedene Sachen 
basteln kann – unter 
anderem weihnachtliche 
Anhänger. Man bekommt 
aber auch (auch schon 
bunte) Eisstiele im Bastel-
laden oder kann sie online 
bestellen.

Ihr könnt die Eisstiele zunächst anmalen, 
wenn ihr nicht schon bunte Stiele habt.

 Dann muss sie ein Erwachsener mit einer 
Heißklebepistole zu einem Stern oder Tannen-
baum zusammenkleben. Wer mag, muss nun 
nur noch ein Band oben anbringen und ist 
dann fertig.

Man kann den Weihnachtsschmuck aber 
noch weiter mit Glitzersternen oder Glitzer-
steinen verzieren. Dabei sind der Phantasie 
keine Grenzen gesetzt und die Kinder können 
natürlich mitentscheiden, wie der Schmuck 
aussehen soll. Wer es schlichter mag, kann 
diesen Schritt auch weglassen.

Und dann gibt es noch die Möglichkeit, 
den Schmuck mit einem Foto persönlicher zu 
gestalten, das passend zugeschnitten und 
hinter den Stern beziehungsweise Tannen-
baum geklebt wird. Ein toller, ganz persönli-
cher Weihnachtsschmuck!

" 
Der Bastel-
tipp für  
Weihnach-
ten

Autorin:
Katharina
Westhoff-
Kuinke

Man benötigt

•	 Eisstiele

•	 eine Heißklebepistole

•	 Glitzerdekoration & kleine Bommeln

•	 Acryl oder Fingerfarbe

•	 Fotos

der erste Schritt

Der fertig geklebte Stern.

Eine andere Variante

So schön kann euer Stern aussehen.

Die fertigen Sterne mit den Fotos.
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Redaktionsschluss 

für Limette 69:

Mittwoch                  

30. November 2019

Pizzicato & Co
Hausmusik an der Limesschule

Das nächste Pizzicato & Co – 
Konzert wird am 

Samstag, den 14. März 2020, 
stattfinden. 

Alle Kinder, die ein Instrument erlernen, 
erhalten nach den Herbstferien über die 
Musiklehrerinnen eine Ranzenpost.

G
Für die 
Eltern!

Autorin:
Cindy
Franz

F
Korrektur

Bundesjugendspiele
Korrektur

D  
as geht so natürlich nicht. In der letzten 
Limette wurden die Ergebnisse des Staf-

fellaufes abgedruckt. Leider ist da ein Fehler 
passiert. Die Ergebnisse, die an die Redaktion 

der Limette übermittelt wurden, waren nicht 
ganz richtig. Die damalige 3d ist um ihren 
wohlverdienten Sieg gebracht worden. Hier die 
richtige Reihenfolge:

1. 3d
2. 3c
3. 3a
4. 3b


